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 «Syg wie de wottsch» 
 
 
15. Fasnachtsbummel, Mittwoch, 12. März 2025  
 
So ein Fasnachtsbummel muss gut vorbereitet sein! Daher gibt es vor dem Mit-
tagessen für die Teilnehmenden ein Briefing! 

Also: Am Cortège werden Konfettis geschossen, das dürfte weitherum bekannt 
sein, bei allen, die sich am Abend die Räppli aus den Haaren kämmen! 

Und an der Basler Fasnacht sieht man ja so einiges!  

 

 

 

 

 

 

Der Waggis aus dem Elsass verteilt aus seinem Gärnli Gemüse, s Rüebli geht an 
eine vertrocknete Jumpfer und mit einer Orange macht er einem schnuggigen 
Maitli eine Freude. 

Wenn irgendein Basler Düpfi seinem Schatz einen Blätzlibajass näht, so ist das 
eine Liebesversicherung. 

Unsere Alti Dante, mit grossem Hut, trägt ein Ridicule, indem sie die Pfeffer-
minz-Dragées verwahrt, die sie gutaussehenden Männern zwischen die Lippen 
schiebt. 

Dr Ueli ist der Vorbote der Fasnacht überhaupt, treffen wir ihn doch am Vogel-
Gryff zum ersten Mal. An der Fasnacht pfyfft oder ruesst er seelig vor sich hin. 

 

So informiert und gestärkt mit einem 
feinen Mittagessen landen wir nach 
unserem Bummel durch die Stadt 
glücklich im Drei König. 

Zufrieden, mit Räppli in den Haaren 
und Trommel- und Piccoloklängen in 
den Ohren, lassen wir die Fasnacht 
ausklingen. 


